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Dass dies im Rahmenprogramm der Jubiläumsausstellung „Königstraum und 

Massenware. 300 Jahre europäisches Porzellan“ geschieht, leuchtet ein: Denn das 

„Aufkommen der Heißgetränke“ in Europa, allen voran Kaffee, war eng mit der noch jungen 

europäischen Porzellanproduktion und deren Produkten verbunden. Stilecht eröffnen wir die 

ganz besondere Kaffee-Veranstaltung mit der eingangs erwähnten Bach-Kantate, aufgeführt 

vom Kantoreichor der Stadtkirche Selb unter Leitung von Constanze Schweizer-Elser. Zu einem 

etwa einstündigen Konzert wird die Vorführung durch Auszüge aus den „Tageszeiten“ von 

Georg Philipp Telemann.  

Im Anschluss an diesen musikalischen Auftakt wird der Coffeelier Marcus Stroph einen 

Vortrag über die Kaffeezubereitung, die Kunst des Röstens und das Geheimnis der 

Bohnenauswahl halten. Der Coffeelier (eine geschützte Berufsbezeichnung) aus Leidenschaft ist 

ein ausnehmend kundiger und kreativer Experte, der im Anschluss in seiner mobilen CoffeeBar 

dem Publikum eigene Kaffeekreationen kredenzt. Im weiteren Verlauf sind dann alle Gäste dazu 

eingeladen, diese zu verkosten (Kinder bekommen dann Kakao). 

Doch damit nicht genug: Studierende der Burg Giebichenstein Hochschule für Kunst 

und Design Halle (Klasse Prof. Riemann) haben für das Porzellanikon eine fünf Meter lange und 

drei Meter hohe Kettenreaktions-Kaffeemaschine gebaut: eine „Aneinanderreihung von 

improvisierten Vorrichtungen zur Erzeugung von Flammen, Bewegung, chemischen und 

physikalischen Reaktionen und dergleichen“. Wenn die skurrile Maschine am Ende ein Tasse 

Kaffee produziert, ist das zwar das Ziel, aber bei weitem nicht das Wichtigste. Im Mittelpunkt 

steht vielmehr das spektakuläre, originelle und überraschende Zusammenspiel aus 

Fahrradteilen, Luftballons, Eisenbahnschienen, einem Paella-Kocher oder Mausefallen, die bei 

der wohl ungewöhnlichste Kaffeemaschine der Welt zum Kaffeebrauen führen… Nach ihrer 

Enthüllung wird die Maschine bis zum Ende des Nachmittags noch mehrere Male in Gang 

gesetzt. Dazu gibt es Filme, Brett- und Computerspiele, Informationen und kleine Souvenirs als 

Erinnerung. 

Der Eintritt in die Sonderausstellung „Königstraum und Massenware“ in Selb ist im 

Eintrittspreis von 15 €  enthalten. Kinder bis 12 Jahre zahlen an diesem Nachmittag keinen 

Eintritt, sondern nur ihr Getränk. Die Anzahl der Eintrittskarten ist limitiert. Vorverkauf im 

Porzellanikon (Fon 0 92  87.9 18 00-0, info@porzellanikon.org)    

Pressekontakt: Ramona Scherg, Fon 0 92 87.9 18 00-44, pressestelle2@porzellanikon.org 
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